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Bürgerservice
Gemeindeamt: 02272/7200
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr 
Tel. 02272/7200, 0664/3485945 
oder 0664/3485946, Fax: 7200-9 
gemeinde@langenrohr.gv.at 
www.langenrohr.at

Amtsstunden:
Dienstag  08.00 – 11.00 Uhr und 
	   16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag und 	 
Freitag  	 08.00 – 11.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunden: 
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr oder  
nach telefonischer Vereinbarung

Altstoffsammelzentrum:
Öffnungszeiten mit E-Card:
Montag - Samstag 06.00 – 22.00 Uhr
Öffnungszeiten ohne E-Card: 
(Problemstoffübernahme)
Mittwoch (werktags) 15.00 – 19.00 Uhr

Bibliothek: 0664/3049185
Öffnungszeiten:
Dienstag 	 08.00 – 10.30 Uhr   
und		  17.00 – 20.00 Uhr  
Donnerstag 	 17.00 – 19.00 Uhr 

Kindergarten I: 02272/7838
kindergarten.langenrohr@gmx.at

Kindergarten II: 0664/855 89 14
kglaro2@gmx.at

Volksschule: 02272/7370 
www.vslangenrohr.ac.at

Pfarramt: 02272/62944
Pfarrer Anton Aichinger:  
Handy 0664/4641236

Ordination Dr. Christa Magerl: 
02272/7500
Montag 	  09.00 – 12.00 Uhr 
und	 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 	  07.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch	  09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 	  09.00 – 12.00 Uhr

Medikamentenausgabe: 
jeden Dienstag und Freitag von 15.30 
bis 16.00 Uhr im INJOY

Josef Reither-Museum
Öffnungszeiten: 
Sa. und So. von 09.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefon. Vereinbarung 
unter 0664/3266850. 
Führungen bitte anmelden!

Herzliches Dankeschön
…an alle Mitwirkenden beim heurigen 
Ferienspiel, insbesondere an Birgit  
Bodlak, GGR Günter Fischer und GR  
Jutta Gutscher-Patutsch für die großar-
tige Organisation.
… der ÖKB bedankt sie bei allen, die 
zum gelungenen Grillfest beigetragen 
haben. Danke an die vielen Gäste, 
Spender und freiwilligen Helfer.

Seniorentreff Jeden 1. 
und 3. Dienstag im Monat 
ab 14.00 Uhr im Gemein-
desaal Langenrohr.  
Wir laden Sie herzlich ein zum gemüt-
lichen Beisammensein. 
Unsere nächsten Termine:  
19. September – Bewegung und Tanz 
mit Hilde Lang-Muhr;  
03. Oktober – Besuch der Garten Tulln; 
17. Oktober – Herbstliche Bastelei.

Rosenkranzabende
Jeden Dienstag (03., 10., 17. 24. und 
31.) im Oktober finden um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Langenrohr Rosenkranz-
abende statt. Am 03. Oktober über-
nimmt dankenswerterweise der  
Kirchenchor die Gestaltung.

Allerheiligenmarkt
In Zusammenarbeit mit 
der Dorferneuerung  
„Miteinander Langen-
rohr“ veranstaltet die Marktge-
meinde Langenrohr einen Allerheiligen-
Gestecke-Verkauf. Der Reinerlös wird 
für die Ortsgestaltung verwendet.

Ort: SPAR-MARKT, Tullnerstraße 19 
Termin: Freitag 20.20. und Samstag 
21.10.2017 von  9 – 17 Uhr
Organisation: GR Jutta Gutscher-
Patutsch (Obfrau Dorferneuerung) und 
Günter Soukup (Gärntermeister).

FF Langenschönbichl
Das Feuerwehrfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenschönbichl findet 
heuer vom 10. bis 12. November statt. 
Jeden Tag Surschnitzel und Grillkote-
lett, sowie Wein- und Pfiffbar, Kaffeebar 
mit hausgemachten Mehlspeisen und 
Schnapsbar. Auf Ihren geschätzten 
Besuch freuen sich die Mitglieder der 
FF Langenschönbichl.
Einladung zum Seniorennachmittag. 
Anlässlich des Feuerwehrfestes in 
Langenschönbichl laden wir alle Jung-
gebliebenen zum „Gemütlichen Beisam-
mensein“ am Samstag, den 11. Novem-
ber um 14.30 Uhr ins Feuerwehrhaus 
Langenschönbichl ein. Mit unserer Teil-
nahme wollen wir gemeinsam das Fest 
unserer Feuerwehr unterstützen, deren 
Erlös uns allen zu Gute kommt.

Nachbarschaftsgerechte  
Hundehaltung
Auf dem Gemeindeamt häufen sich 
die Beschwerden bezüglich der Hunde-
haltung und der dadurch verursachten 
Lärmstörungen.
Hunde sind so zu verwahren, dass kei-
ne Belästigung der Anrainer in Folge 
von Hundegebell eintritt. Wir bitten Sie, 
im Sinne einer guten Nachbarschaft – 
vor allem nachts – für Ruhe zu sorgen.

31.0ktober – Halloween 
Keine Entschuldigung für Sach-
beschädigung.

Da es immer Vorfälle anlässlich des 
Halloweentages gibt, möchten wir 

Folgendes in Erinnerung rufen.
Nicht nur derjenige, der eine fremde 
Sache zerstört oder beschädigt, erfüllt 
den Tatbestand einer Sachbeschädi-
gung, sondern auch, wer eine fremde 
Sache verunstaltet. Somit stellen das 
Besprühen von Fassaden, Autos, 
Mülltonnen und dergleichen mit 
Spraylacken oder ähnliche Akti-
vitäten Tatbestände dar, welche 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu 
sechs Monaten oder einer Geld-
strafe von bis zu 360 Tagessätzen 
bedroht sind.  

Dies gilt unter bestimmten Vorausset-
zungen und mit herabgesetztem Straf-
ausmaß bereits für Jugendliche ab Voll-
endung des 14. Lebensjahres. Ebenso 
wird man mit Erreichung der Mündigkeit 
(14. Lebensjahr) nach den schaden-
ersatzrechtlichen Bestimmungen ver-
schuldungsfähig und zur Verantwortung 
gezogen. Das heißt, dass ab diesem 
Alter auch Schadenersatzansprüche an 
einen Jugendlichen selbst gerichtet wer-

den können.

Erziehungsberechtigte und Begleit-
personen haben mit den ihnen 
zur Verfügung stehenden Mitteln 
dafür zu sorgen, dass die von 

ihnen beaufsichtigten jungen 
Menschen die Jugendschutz-
bestimmungen einhalten.

 

 



aus der Gemeindes tube
Beschlüsse

Am Wort
Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger! 

Im Juli und August fand wieder das 
Sommerferienspiel statt. Den Kindern 

aller Altersgruppen wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten. Beson-
ders begeisterte die Kinder die Erlebnis-
sportwoche und erstmalig gab es einen 
Popmusic-Workshop. Großer Dank ergeht 
an ALLE, die mitgewirkt und unterstüt-
zend mitgeholfen haben! 

Die neuen Fenster mit Sonnenschutz im 
Turnsaal unserer Volksschule wurden 
bereits eingebaut und es konnte nun an 
der Südseite die noch fehlende Fassa-
de mit Anstrich hergestellt werden. Im 
Zuge der Sanierungsarbeiten muss an 
den Innenwänden des Turnsaals auch 
der Prallschutz erneuert werden, wofür  
derzeit Angebote eingeholt werden. Beim 
Land NÖ wurde um entsprechende För-
dermittel angesucht. 

Aufgrund meiner Initiative konnte bei 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
die seit mehreren Jahren geplante „Ent-
landung des Ziegelofenwassers“ in der 
Kronau erwirkt werden. Dieses vor allem 
für die Fischerei sehr wichtige Ökolo-
gieprojekt wird voraussichtlich im zwei-
ten Halbjahr 2018 umgesetzt werden. 
Seit mehr als zwei Jahren liegt die dafür 
notwendige wasserrechtliche und natur-
schutzbehördliche Genehmigung vor. Des 
Weiteren haben alle betroffenen Grund-
eigentümer und Fischereiberechtigten 
ihre Zustimmung zur Projektumsetzung 
gegeben. 

Wir sind Klimabündnisgemeinde! Deshalb 
freut es uns, dass wir ab sofort unseren 
BürgerInnen  eine E-Tankstelle der EVN 
am Parkplatz vor der Volksschule – vor-
erst unentgeltlich - zur Verfügung stellen 
können. Der durch die Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach der Volksschule 
erzeugte Strom kann  neben dem Volks-
schulgebäude auch die E-Tankstelle mit 
versorgen. 

Der Tullnerfelder Sportkegelklub Lan-
genrohr hielt am 4. September seine 
Generalversammlung mit Neuwahlen ab. 
Zum Obmann für die neue Funktionspe-
riode wurde Karl Gutscher, Tulln, gewählt. 
In Würdigung seiner über 20-jährigen 
Tätigkeit als Obmann des Vereins wurde 
GR Karl Ottmann zum Ehrenobmann 
ernannt.  

Am 15. Oktober findet die National-
ratswahl statt. Es geht um die Zukunft 
unseres Landes. Wir können mitbestim-
men und mitentscheiden. Deshalb bitte 
ich Sie, von Ihrem demokratischen Wahl-
recht Gebrauch zu machen.

Einen schönen Herbst wünscht 
Ihr Bürgermeister  
Leopold Figl

GEMEINDERAT:

Angelobung, Ergänzungs-
wahlen und Neubestellung 
Nach dem Rücktritt von Thomas Mar-
schall als Gemeinderat wurden in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates das 
neue Gemeinderat-Mitglied Martina 
Kerschner angelobt, sowie GGR Günter 
Fischer als Mitglied des Gemeindevor-
standes und GR Martina Kerschner als 
Mitglied des Prüfungsausschusses neu 
gewählt. Weiters wurde Franz Poisinger 
zum Ortsvorsteher von Langenschön-
bichl bestellt. 

Volksschule Langenrohr – 
Erneuerung der Fenster im 
Turnsaal an der Südseite 
Die Auftragsvergabe an folgende Fir-
men für die Erneuerung der Fenster 
an der Südseite des Turnsaals wurde 
beschlossen: 
Planung und Bauaufsicht:  
IGP Ziviltechniker GmbH, Tulln 
Baumeisterarbeiten: Ing. Leitzinger 
Bau GmbH, Michelhausen
Fenster und Außenjalousien: 
Schinnerl Metallbau GmbH, Tulln
Elektroarbeiten:	OTS Sandstrahl-
systeme-ElektrotechnikGesmbH,  
Langenrohr  

Vermietung des alten Feuer-
wehrhauses in Langenrohr 
Das alte FF-Haus in der Alois-Ginst-
hofer-Str. konnte als Garage an Karl 
Lösch, Langenrohr, neu vermietet wer-
den. 

Umfahrung Asparn/Kronau; 
Übereinkommen mit dem Land
Für die weitere Realisierung der Umfah-
rung Asparn/Kronau wurde für die 
Regelung betreffend Grundeinlöse, 
Übernahme Wirtschaftswege, Radwege, 
Lärmschutzwand, etc. mit dem Land 
NÖ, Gruppe Straße – Abteilung Landes-
straßenbau und –verwaltung, St. Pölten, 
ein entsprechendes Übereinkommen 
abgeschlossen. 

Flächenwidmung – Freigabe 
der BW-Aufschließungszone 2 
in der KG Langenschönbichl 
Aufgrund des genehmigten Teilungspla-
nentwurfes der Vermessung Brunner 
und Strobl ZT GmbH, Tulln, wurde die 

Freigabe der Bauland Wohngebiet Auf-
schließungszone 2 im westlichen Teil 
der KG Langenschönbichl entsprechend 
der Verordnung beschlossen. 

GEMEINDEVORSTAND:

Ankauf einer EVN-Strom- 
Tankstelle  
Da bereits bei der Errichtung der Park-
plätze vor der Volksschule eine Fläche 
für eine E-Tankstelle vorgesehen wurde, 
wurde nun die Anschaffung einer Strom-
Tankstelle iCharge public 1x11 kw bzw. 
3,5 kW bei EVN Energievertrieb GmbH 
& Co KG, Maria Enzersdorf, beschlos-
sen. Die E-Tankstelle wird vorläufig für 
die BenutzerInnen kostenfrei zur Verfü-
gung stehen.

Betritt zum Klimabündnis – 
Kindergarten I und II 
Die Kindergärten I und II haben sich in 
einer gemeinsamen Teamsitzung dafür 
ausgesprochen, zum Klimabündnis bei-
zutreten. Das bedeutet für die beiden 
Kindergärten, sich mit klimarelevanten 
Themen zu beschäftigen, die Gemeinde 
bei Klimaschutz-Aktivitäten zu unterstüt-
zen, usw. Von der Marktgemeinde Lan-
genrohr wurde dieser Beitritt begrüßt 
und die erforderlichen Beitrittserklä-
rungen genehmigt. 

Sommerferienspiel 2017
Für die Durchführung des Sommerferi-
enspiels 2017 mit einer Erlebnissport-
woche und einem 3-tägigen Pop Music-
Workshop wurde seitens der Marktge-
meinde Langenrohr ein Betrag von rund 
€ 2.000,00 genehmigt. 

Friedhof Langenrohr – Aufstel-
lung eines Grabkerzenspenders
Die Aufstellung eines Grabkerzenspen-
ders durch die Firma G.S.S. Kerzenau-
tomaten HandelsgmbH, Seekirchen, 
(keine Kosten und Haftung für die 
Gemeinde) wurde genehmigt. Standort: 
beim östlichen Friedhofseingang Nähe 
Aufbahrungshalle.



Gemeinde-Info aus der Gemeindes tube

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.  
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutzverband.at

! 
::-

Oktober 2017	
26.10. Nationalfeiertag
27.10. schulfrei durch Verordnung 

November 2017	
01.11. Allerheiligen
02.11. Allerseelen
15.11. Landespatron

Dezember 2017	
08.12. Maria Empfängnis
09.12. gesetzlich schulfreier Tag 
(Samstag)
ab 24.12. Weihnachtsferien

Jänner 2018	
bis 07.01. Weihnachtsferien

Februar 2018	
03.02. schulfrei durch Verordnung 
(Samstag)
05. – 11.02. Semesterferien

März 2018	
ab 24.03. Osterferien

April 2018	
bis 03.04. Osterferien

Mai 2018	
01.05. Staatsfeiertag
10.05. Christi Himmelfahrt
11.05. schulfrei durch Verordnung 
19. – 22.05. Pfingstferien
31.05. Fronleichnam 

Sommerferien
30.06. – 02.09.2018

Ferien-Plan

Nationalratswahl 15. Oktober 2017
Wahlberechtigt ist jede(r) österreichische Staatsbürger(in) und 
jede(r) EU-Bürger(in), der (die) spätestens am Wahltag 16 Jahre alt 
ist und im Wählerverzeichnis eingetragen ist. 

Wie bei jeder Wahl werden zeitge-
recht unsere Wählerverständi-

gungskarten mit der Post ausgeschickt, 
auf der Sie Ihre Wählerverzeichnis- 
nummer, die Wahlzeit und den Wahl-
sprengel ersehen können. 

Anforderung Wahlkarten
Schriftlich: bis spätestens Mittwoch, 
11.Oktober 2017
Persönlich: bis Freitag, 13. Oktober 
2017 – 12 Uhr, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte möglich ist.
Eine Begründung für die Verhinderung, 
das „eigene“ Wahllokal aufzusuchen, 
ist unerlässlich.

Eine telefonische Beantragung ist 
unter keinen Umständen zulässig!

Was wird bei der Antragstellung  
benötigt:

Bei persönlicher Antragstellung ein 
Identitätsnachweis (Führerschein, Rei-
sepass oder Urkunde).
Bei schriftlicher Antragstellung entwe-
der die Angabe der Passnummer, die 
Kopie eines amtlichen Lichtbildaus-
weises oder einer anderen Urkunde. 
Die nötigen Formulare dazu  
finden Sie auf unserer Homepage  
www.langenrohr.gv.at

NEU am Friedhof 
in Langenrohr ist der 
Grabkerzenautomat 
bei der Aufbahrungshalle. 
Zu erwerben gibt es  
Grabkerzen in  
verschiedenen Größen  
zu € 1,00 bzw. 
€ 2,00 je Stück.

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Marktgemeinde Langenrohr, 3442, Schulstraße 7/1, 
Telefon 02272/7200; Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Leopold Figl, 3442 Asparn, Langenrohrstr. 16; 
Erscheinungsort: 3442 Langenrohr

PLANUNG | INNEN- UND AUSSENVERLEGUNG
MASSANFERTIGUNGEN | RESTAURIERUNGEN
RENOVIERUNGEN | FRIEDHOF | GRABSTEINE

A-3452 Diendorf 50 | Tel. 02275/20 153 | Fax DW 10
office@steinmetz-trinkl.at | www.steinmetz-trinkl.at

PLANUNG und AUSFÜHRUNG
SÄMTLICHER NATURSTEINARBEITEN
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SicherheitGemeinde-Info Sicherheitsmanager 
UGR Günter Fischer,
Langenschönbichl 
 
 

Wenn die 
Nacht hereinbricht

Mit den kürzer werdenden Tagen neh-
men die Dämmerungseinbrüche 

wieder stark zu.   

Die Einbrecher wählen die Gegenden sehr 
genau aus,  in denen sie zuschlagen; 
meist sind es ruhige Wohnsiedlungen. 

In Wohngebieten, in denen sie bereits 
erfolgreich waren, schreiten sie mehrmals 
zur Tat.
Sie suchen gezielt Häuser aus, in denen 
sie reiche Beute vermuten. 
Dann beobachten sie die Gewohnheiten 
der Bewohner. Meist zwischen 16 und 21 
Uhr schlagen sie zu – im Winter früher, im 
Sommer später. Es ist die Zeit, in der es 
dunkel wird und in der die Bewohner noch 
nicht zu Hause sind. Die Einbrecher beo-
bachten, in welchen Häusern Licht brennt 
und in welchen nicht.
Vorzugsweise brechen die Eindringlinge 
Terrassentüren auf, weil diese meist auf 
der Rückseite und von den Nachbargrund-
stücken schwer einzusehen sind.
T I P P S  
Verstecken Sie keine Wohnungs- oder 
Hausschlüssel draußen. 
Sperren Sie auch bei kurzzeitigem Ver-
lassen von Haus oder Wohnung die Tür 
zweifach zu.
Lüften nur, wenn man zu Hause ist.
Sorgen Sie dafür, dass Kellertüren stets 
verschlossen sind. 
„Einbrecher scheuen das Licht“. Im 
Außenbereich Bewegungsmelder und 
starke Beleuchtung anbringen, vor allem 
auch Kellerabgänge und Mauernischen 
gut beleuchten.
Beim Verlassen des Hauses / der Woh-
nung in einem Zimmer das Licht einge-
schaltet lassen; bei längerer Abwesenheit 
Zeitschaltuhren verwenden und unter-
schiedliche Einschaltzeiten für die Abend-
stunden programmieren.
Achten Sie auf Fremde auf dem Nachbar-
grundstück und sprechen Sie diese an. 
Betreuen Sie Haus oder Wohnung länger 
abwesender Nachbarn, indem Sie z.B. 
den Briefkasten leeren bzw. lassen Sie Ihr 
Haus oder Ihre Wohnung von Nachbarn 
betreuen, damit kein Eindruck von Abwe-
senheit entsteht.
Rufen Sie bei Gefahr um Hilfe und alar-
mieren Sie in dringenden Verdachtsfällen 
sofort die Polizei über den Notruf 133.

Für Vorschläge und Fragen bin ich unter 
der E-Mailadresse
sicherheitsmanager@langenrohr.gv.at 
für Sie erreichbar. 
Günter Fischer

Probealarm am 7. Oktober 2017



September 2017Aktueller Bilderbogen

Musikfest der Blasmusik am 13. August im  
„Musi“-Garten in Langenrohr. 

Besichtigung des Arnold Schwarzenegger 
Museums beim Betriebsausflug.

Ferienspiel 2017



Aktueller BilderbogenGemeinde-Info

Radausflug 
des VSV Neu-
siedl am 15. 
August nach 
Groß-Siegharts 
und Raabs an 
der Thaya.

Eröffnung des Hotels  
Tullnerfeld am 15. Juni.

Herzlichen  
Dank an Familie  

Haydu für die Spende  
an die Kindergärten.

Ferienspiel 2017



September 2017

  FUSSBALL

SV Langenrohr
Heimspiele:
Fr. 22.09.	 19.30  SVL – Waidhofen/Th.
Sa. 7.10.	 18.00  SVL – Stripfing
Fr. 20.10.	 19.30  SVL – St.Peter/Au
So. 5.11.	 11.00  SVL – Haitzendorf

Unsere Vereine

  TENNIS

TSK Langenrohr
Sie erreichen uns auf der Kegelbahn 
unter der Nummer 02272/87 101.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
nach Vereinbarung, Sonn- und  
Feiertag ist keine Reservierung  
möglich.

  KEGELN

ÖKB Sportschützen 
Vereinsabend: jeden Mittwoch ab 
18.00 Uhr im Keller des Tennisver-
einshauses. Auskünfte: Josef Singer, 
Telefon 7888 und Leopold Frieben, 
Telefon 7947

Dart-DC Pfeiffer 
Obmann: Heidenreich Walter
Egal ob Anfänger, Fortgeschrittene 
oder Profi-Darter – alle sind herzlich 
willkommen in unserem Verein.
Auskünfte: 0676/6277402

  DART

  SPORTSCHÜTZEN

Redaktionsschluss für die 
nächste Gemeinde-Info ist der 
24. November 2017.

VfB Langenschönbichl
Vereinsabend: jeden 1. Fr. im Monat 
www.vfb-langenschönbichl.at
office@vfb-langenschönbichl.at
Infos: Roland Bogner 0664-5014145

  Verein für Bewegung
  LANGENSCHÖNBICHL

Union Tennis Club Langenrohr
4 Sandplätze (Flutlicht), Ballmaschine 
Clubhaus/Kantine, DU/WC und  
Umkleideräume. 
Tennis-Schnuppern für Interessierte 
möglich. Mitglied werden? Einstieg 
jederzeit! 
Details: www.utc-langenrohr.at
Auskunft: utclaro@gmail.com

Info

Mit der Novelle des Tierschutzge-
setzes, BGBl. I Nr. 61/2017 vom 

25. April 2017 sind zahlreiche Ände-
rungen kundgemacht worden. Mit die-
sen geänderten Bestimmungen wurde 
auch der Begriff Zucht neu definiert und 
bringt diese Änderung im Zusammen-
hang mit der verpflichtenden Kastrati-
on von Katzen ebenfalls Neuerungen. 

Anlage 1 Z 2 (10) der 2. Tierhaltungs-
verordnung sieht vor, dass Katzen 
(sowohl weibliche als auch männliche), 
die mit regelmäßigem Zugang ins Freie 
gehalten werden, von einem Tierarzt 
kastrieren zu lassen sind, sofern diese 
nicht zur Zucht verwendet werden.  
In § 4 (14) wird der Begriff „Zucht“ 
neu definiert:

Zucht: Fortpflanzung von Tieren unter 
Verantwortung des Halter durch 

a) gemeinsames Halten geschlechts-
reifer Tiere verschiedenen Geschlechts 
oder 

b) gezielte oder nicht verhinderte 
Anpaarung oder 

c) das Heranziehen eines bestimmten 
Tieres zum Decken oder

d) durch Anwendung von Techniken der 
Reproduktionsmedizin. 

Somit fallen alle Katzen, die gezielt 
gezüchtet werden oder deren Fort-
pflanzung durch den Halter bewusst 
ermöglicht bzw. nicht verhindert wird, 
gemäß der o.a. Definition des Tier-

Tierschutzgesetz

schutzgesetzes unter den Begriff einer 
Zuchtkatze. 

Gemäß § 31 TSchG ist die Zucht von 
Tieren bei der Behörde meldepflichtig 
(Abs. 4) bzw. im Falle einer gewerb-
lichen oder sonstigen wirtschaftlichen 
Tätigkeit sogar bewilligungspflichtig 
(Abs. 1). 

Durch die zu Beginn angeführte Novelle 
des TSchG sind Zuchtkatzen mittels 
eines zifferncodierten, elektronisch 
ablesbaren Microchips durch einen 
Tierarzt kennzeichnen zu lassen und in 
weiterer Folge zu registrieren. Eine ent-
sprechende Registrierungsmöglichkeit 
wird ab dem 1.1.2018 bestehen. 

Die Kennzeichnung und Registrie-
rung bereits gehaltener Zuchtkatzen 
muss allerdings erst bis längstens 
31.12.2018 erfolgen. Für Jungtiere, die 
für die Zucht verwendet werden sollen, 
tritt die Bestimmung zur Kennzeich-
nung und Registrierung (§ 24a Abs. 
3a, 4a TSchG) mit 1.1.2018 in Kraft. 

Diese Vorgaben sind auch von Land-
wirten, die am Hof Katzen mit Freigang 
halten, zu berücksichtigen. 

Heimische Vielfalt pflanzen!
Verspielt, schmackhaft und tierfreundlich – so wird der Heckentag 2017. 
Auch heuer warten wie immer über 60 heimische Baum- und Strauch-
arten sowie zahlreiche einjährige Obstveredelungen auf ein neues Zu-
hause in Ihrem Garten. Zu den besonderen Angeboten zählen: 

Die Kinderhecke: 
Ein Natur erlebnis 
für Kids und Jung­
ge bliebene mit 
Gehölzen zum 
Beobachten, Ertas­
ten, Hören, Riechen 
und Schmecken. 
Ohne Stacheln oder 
Dornen, keine 
giftigen Früchte! 

Die „halb-wilde“ Quitte: Neben handels­
üblichen Kultursorten findet man vor allem 
im Weinviertel und an den Rändern der 
Wachau immer wieder „halb­wilde“ Quitten 
mit unterschiedlichen Fruchtmerkmalen. 

Heuer gibt es Quittenbäumchen, die von 
solchen Beständen abstammen. 

Die Schmetterlingshecke: Aufgrund des 
großen Erfolges im letzten Jahr ist sie auch 
heuer wieder mit dabei. Sie bietet wertvolle 
Nahrung und Lebensraum für Schmetter­
linge und ihre Raupen. 

Die Berberitze: Unser Wildge ­ 
hölz des Jahres 2017! Am Hecken­ 
tag können Sie die druckfrische 
Monografie dazu heimtragen. 

Übrigens: Heuer wird es erstmals auch 
die Gelegenheit geben, sich kleinere 
Mengen an Wildsträuchern direkt nach 
Hause schicken zu lassen!

11. Nov. 2017

 www.heckentag.at

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds 

für die Entwicklung 
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

11. November 
von 9–14 Uhr
An 8 Ausgabestandorten 

Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp,  

Merkengersch, Mödling, Pitten, Poysdorf, 

Pyhra bei St. Pölten und Tulln

Bestellen Sie

• online auf www.heckentag.at

• mit Bestellschein per Post oder Fax

Infos und Bestellscheine

Hecken­Telefon 02952/4344­830 (9–16 Uhr) 

office@heckentag.at, www.heckentag.at

Bestellfrist: 1. September bis 

18. Oktober 2017

3100 St.Pölten, Rennbahnstraße 29  
Telefon +43 (2742) 9005/15578 

E-Mail: post.tso@noel.gv.at
Internet: http://www.noe.gv.at



Regelmäßige  
Veranstaltungen

Blasmusik  
Langenrohr
Probe: jeden Donnerstag, 
19.00 bis 21.00 Uhr im 
Musikheim. Schnuppern, 
Kennenlernen der Instrumente und Mit-
musizieren ist bei jeder Probe möglich.
Jugendblasmusikprobe: jeden Donners-
tag 18.30 bis 19.00 Uhr 
Auskünfte bei Gerhard Böck 0699/
11 52 59 69 oder Herbert Wastian 
0664/181 34 55

 
CHORisma- 
Langenrohr 
Chorleiter: Paul Kienbeck
Proben: jeden Freitag um 19.00 Uhr im 
neuen Pfarrzentrum
Jeder, der Lust hat, in der Gemeinschaft 
zu singen, ist herzlich eingeladen!  
Keine musikalischen Vorkenntnisse 
nötig.
www.facebook.com/CHORisma 
Langenrohr
Kontakt: Paul Kienbeck, 
0664/88388919  
und Verena Bauer, 0664/3305468 
Homepage: www.chorisma-langenrohr.at
E-mail: mail@chorisma-langenrohr.at

Singgruppe Langenrohr
Proben: jeden Sonntag um 18 Uhr 
in der Pfarrkirche Langenrohr

Spiel- & Bewegungs- 
gruppe

„Ich“ 0-9 Monate
„Da bin ich!"  
Anregungen für einen  
beziehungsvollen Start ins Leben in  
entspannter Atmosphäre mit fach- 
kundiger Begleitung. 
Mittwoch 8.30 – 10.00 Uhr
€ 10,–/Einheit (offene Gruppe)
inkl. kl. Frühstück für Mama/Papa
„Du“ 9–18 Monate „Ich kann das 
schon!“ Spielerisch vom Ich zum Du 
Montag 14.30 – 15.30 Uhr
€ 120,–/10 Einheiten 
„Wir“ 18–36 Monate „Ich bin ich!“ 
Selbst-bewusst in Beziehung treten
Montag 16.00 – 17.00 Uhr
€ 120,–/10 Einheiten 
Ort: im alten Pfarrhof
Nähere Auskünfte: Anita Melik-
Merkumians 0664/73746272 und  
Angelika Kellner 0664/73742881 
Homepage: www.zamwachsn.at
facebook.com/zamwachsn

KulturGemeinde-Info
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Ein buntes, vielseitiges Programm, das 
mit einem Buffet zugunsten des Eltern-
vereins und bei heiteren Gesprächen 
ausklang.

Viele begeisterte 
musizierende 

Kinder und noch 
mehr begeisterte 
Fans kamen am 
20. Juni zum 
Abschlusskonzert, 
das dieses Jahr 
unter dem Motto 
„Ein Sommermär-
chen“ stand, nach 
Langenrohr und 
lauschten den musi-
kalischen Beiträgen 
von Instrumenta-
listen und Tänzern. Dazu passte das 
sonnig-heiße Sommerwetter hervorra-
gend. Und dank der neu installierten 
Klimaanlage war der Konzertgenuss 
noch feiner.

Abschlusskonzert der Musikschule  
Langenrohr



ist 

 WIR GRATULIEREN

im Oktober
99. Geburtstag
Johanna Fidler (Neusiedl)
85. Geburtstag
Franz Pumpler (Langenschönbichl)
75. Geburtstag
Leopold Figl (Asparn)
65. Geburtstag
Elisabeth Trinkl (Langenrohr)
60. Geburtstag
Franziska Dworak (Neusiedl)
Leopold Deisenberger (Langenrohr)
Maria Neumayer (Asparn)
Renate Kloiber (Langenrohr)
50. Geburtstag
Konstancja Furch-Bargielska 
(Langenrohr) 
Adolf Bartke (Langenschönbichl)
Karin Mertl (Langenrohr)

im November
92. Geburtstag 
Franz Hagl (Asparn)
80. Geburtstag
Raimund Illek (Asparn)
75. Geburtstag
Heinz Jager (Kronau)
Alfred Fößleitner (Asparn)
Werner Reichmann (Langenrohr)
Werner Schreiber (Langenrohr)
70. Geburtstag
Anna Neschner (Langenrohr)
Franz Vojacek (Asparn)
Wilhelm Kienbeck (Langenrohr)
65. Geburtstag
Katalin Peric (Asparn)
Herbert Henninger (Langenrohr)
Ernst Rechberger (Neusiedl)
60. Geburtstag
Mariora Rusu (Langenrohr)
50. Geburtstag 
Karlheinz Kahlbacher (Langenrohr)
Peter Olbricht (Langenrohr)
Birgit Hafner (Langenrohr)
Romana Kainzbauer (Langenrohr)

im Dezember
70. Geburtstag
Christine Mayer (Asparn)
Risto Stanojevic (Langenrohr)
65. Geburtstag
Johann Donaubauer (Asparn)
50. Geburtstag 
Petr Gelacak (Langenrohr)
Christian Stadler (Langenrohr)
Doris Stich (Langenschönbichl)
Josef Krippel (Langenrohr)
Alice Guggenberger (Langenrohr)

Feuerwehr September 2017

FF Langenschönbichl

Nach erfolgreich abgeschlossener 
Bewerbssaison mit Teilnahme an den 

Landesfeuerwehrwettkämpfen in St. Pölten 
(FLA für Fohringer Tobias in Bronze/Silber) 
und am Bezirkswasserdienstleistungsbe-
werb in Greifenstein besuchte eine Abord-
nung der Feuerwehr Langenschönbichl 
den heurigen Florianimarsch in St. Pölten-
Pummersdorf. Rund 1000 Feuerwehrwehr-
mitglieder marschierten bei bestem Wan-
derwetter mit ihren Familien einen Rundweg 
von ca. 5 Kilometern. Einen würdigen 
Abschluss bildete die Feldmesse mit Lan-
desfeuerwehrkurat Pater Stephan.

FF Asparn

Unser Ehrenkommandant Johann Hirsch 
feierte am 22. Juli im Beisein seiner 

Familie, einigen Freunden und den Kame-
raden der FF Asparn seinen 70. Geburts-
tag.
Am 28. Juli fand der traditionelle "gemüt-
liche Abend" für die Helfer des Feuerwehr-
festes statt, diesmal beim Heurigen Holzer.
In der Mitgliederversammlung vom  
31. August wurde Leopold Figl jun. von Kommandant Wolfgang Bodlak als neues 
Mitglied der FF Asparn mit dem Dienstgrad Probefeuerwehrmann angelobt. Wir 
zählen somit aktuell 51 Mitglieder, davon 38 Aktive und 13 Reservisten.



 
 

Gemeinde-Info Jubiläen

 GEBURTEN

 WIR GRATULIEREN

 HOCHZEITEN

Wir wünschen  
viel Glück den Brautpaaren: 

Verena Hagn & Matthias Hagl
(Asparn)

Anita Kreuter & Michael Kössner 
(Langenschönbichl)

Doris Mohr & Andreas Kälbl 
(Langenschönbichl)

Beate & Roman Buksalewicz 
(Langenrohr)

Christiane Spindler & Thomas Reps  
(Langenrohr)

Daniela Wiener & Robert Seidl 
(Langenrohr)

Charoensuk Duangkamon & 
GR Ing. Adolf Wurzian (Langenrohr)

Kathrin Grünberger & Christoph 
Baumühlner (Langenrohr)

Tina Schmid & Josef Bandion
(Langenrohr)

Claudia Aigner & Stephan Rist 
(Neusiedl)

Wir freuen uns mit den Eltern  
über den Familienzuwachs: 

Petra – Kristina & Mario Majic 
(Asparn)

Rudolf – Christina & Rudolf Haas 
(Langenrohr)

Marie – Kerstin & Marjan Petrovic 
(Langenrohr)

Nico – Viktoria & Stefan Scheed 
(Asparn)

Paul und Peter – Verena & Thomas 
Spitaler (Langenschönbichl)

Markus – Dr. techn. Dagmar & Wolfgang 
Bergknapp (Langenrohr)

Wir gratulieren herzlich ...

zum
50. Hochzeitstag
Marianne & Johannes Harold 
(Kronau)

Roland Bogner und 
Thomas Marschall zu den 

besonders beeindruckenden 
Leistungen beim  

„Ironman“ in Klagenfurt.

Wir trauern  
um unsere Toten ...
Katharina Muhr-Lang (Neusiedl)
Hans Kloser (Neusiedl)
Karl Achtsnit (Langenschönbichl)
Siegfried Guggi (Langenschönbichl)
Ernestine Brenner (Langenrohr)

   STERBEFÄLLE

zum  
80. Geburtstag

Maria Döckl 
(Langenschönbichl)



   

Veranstaltungs-Vorschau

14.– 25. Sept. .......  Heuriger Fam. Marschall, 
 Langenschönbichl

17. September .......  Bauernmarkt in Langenrohr
22.– 24. Sept. .......  Projektmarathon der Landjugend
24. September .......  Erntedankfest 
24. September .......  Herbstlesung der Tullnerfelder 		

 Schreibstube im Josef Reither-		
 Museum

29. September .......  Vortrag AK „Gesunde Gemeinde“
29. September .......  Oktoberfest des SVL mit Life Brothers 
01. Oktober............  Oktoberfest des SVL
03. Oktober............  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche - 		

 Gestaltung durch den Kirchenchor
07. Oktober ...........  Lange Nacht der Museen
08. Oktober ...........  Jubelpaarmesse und Pfarrfrühstück
10. Oktober............  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche 
14. Oktober ...........  Swinging Oktober der Blasmusik
15. Oktober ...........  Nationalratswahl
18.– 26. Okt. .........  Heuriger Fam. Josef Baumühlner,

 Langenrohr
17. Oktober............  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche 
24. Oktober ...........  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche
26. Okt.– 05. Nov. ..  Heuriger Fam. Holzer, Langenrohr

28. Oktober............  ÖVP-Ball „Tanz durch die längste 
 Nacht in Tracht“

31. Oktober ...........  Rosenkranzabend in der Pfarrkirche
02.– 04. Nov. .........  Kinderflohmarkt der Volksschule und 	

 der Kindergärten
03. November.........  Hubertusandacht in Kronau
04. November.........  Ausflug der Senioren 
10.– 12. Nov. .........  FF-Fest in Langenschönbichl
11. November.........  Nachmittag für Junggebliebene 

 beim FF-Fest
25. November.........  Kabarett der Bäuerinnen mit 

 Walter Kammerhofer
26. November.........  Weihnachtsmarkt im Gasthaus Ehn
02. Dezember.........  Adventkonzert im Josef Reither 	

 Museum
02.– 12. Dez..........  Heuriger Fam. Baumühlner 

 Langenrohr 
02. Dezember.........  Adventkranzweihe in der Pfarrkirche
03. Dezember.........  Pfarrfest mit Weihnachstbasteleien 
05. Dezember ........  Nikolaushausbesuch
05.– 09. Dez..........  TSK Firmen- u. Hobbykegelturnier
10. Dezember.........  Musikalischer Adventzauber 

 der Blasmusik

Zeitvertreib Fam. Schmatz – geöffnet Donnerstag – Samstag

Die Seite für unsere Kleinen
Tischlaterne
Material: 
➜ 1 Marmeladenglas (kann auch etwas 
    größer sein)
➜ 1 Teelicht
➜ Seidenpapier in verschiedenen Farben
➜ Kleister

So einfach geht's:
➜ Das Seidenpapier wird in viele kleine Stücke zerrissen.  
➜ Das Glas wird rundherum mit Kleister bestrichen. 
➜ Die Seidenpapier-Schnippsel werden nun auf das 	
    Glas geklebt, bis von dem Glas nichts mehr zu sehen ist. 
➜ Nur noch das Teelicht ins Glas stellen und schon 
	 ist eine wunderschöne Tischlaterne fertig.

TIPP:
Nicht zu viele Schichten aufeinanderkleben,  
da sonst das Licht nicht mehr durchscheinen kann.


